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Imker-Infobrief aus Freiburg,  Januar 2019          Stand: 18.01.2019 

 
Übersicht* der angesprochenen Themen: 

Am Bienenstand Saisonvorbereitungen Kontakttermine  
 

*Durch Anklicken der Titel in der Übersicht gelangen Sie direkt zu der jeweiligen Information 

 

Zum Jahresbeginn wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie alles Gute, Gesundheit und Freude 

an den Bienen!  

 

Am Bienenstand:  

Ein Reinigungsflug hat meistenteils noch nicht stattgefunden. Die Haselbüsche stehen in der 

Rheinebene  kurz vor der Blüte und diese kann bei entsprechenden Temperaturen in den 

frühen Lagen sofort beginnen. Noch herrscht bei den Völkern Winterruhe und das ist gut so, 

denn je später das Bienenjahr beginnt, umso geringer auch die Milbenvermehrung bis zum 

Behandlungsbeginn nach Trachtende. 

Falls Sie bei der Winterbehandlung eingegangene Völker vorgefunden haben, dann ist es 

wichtig, diese vom Stand abzuräumen und zu untersuchen, was die Ursache sein könnte. Ein 

Checkliste zur Vorgehensweise finden Sie hier: zur Auswinterung Völkerverluste geben. Ma-

chen Sie auf jeden Fall mit, ob mit oder ohne Verluste, nur so bekommen wir ein einigerma-

ßen realistisches Gesamtbild. Machen Sie einmal monatlich die Fluglöcher frei, damit Toten-

fall diese nicht verstopfen.  

Bei geschlossener Schneedecke können Spechte und andere Tiere sich an den Kästen zu 

schaffen machen. Achten Sie auf verdächtige Zeichen und treffen Sie dann umgehend ent-

sprechende Maßnahmen (bspw. Vogelnetze mit Abstand und dichtschließend bis zum Boden 

anbringen) 

 

Saisonvorbereitung Wachsumarbeitung 

Starten Sie vorbereitet in die Bienensaison. Wenn Sie aus eigenem Wachs Mittelwände ha-

ben wollen, sollten Sie demnächst Ihre Wachsblöcke zum Umarbeiter Ihres Vertrauens ge-

ben, damit Sie rechtzeitig im März oder April entsprechend Wachsplatten haben. Wachsüber-

schuss sollte man möglichst an Einsteiger im Verein verkaufen oder idealerweise im Verein  

eine Sammelumarbeitung organisieren. Auf diese Weise ist man nicht am deutschlandweiten 

oder gar weltweiten Wachspool angeschlossen. Bestenfalls hat man entweder genug eigenes 

Wachs oder man bekommt zusammen mit Vereinskollegen so viel zusammen, dass die ge-

sammelte Menge ausreicht, um daraus „eigene“ Mittelwände herzustellen. Fragen Sie Ihren 

regionalen Wachsumarbeiter, welche Menge benötigt wird. 

Keinesfalls sollte man billige Mittelwände über das Internet beziehen, die Gefahr minderwer-

tige Mittelwandpartien „angedreht“ zu bekommen, ist zu hoch. 

Auf jeden Fall sollten Sie  zukünftig Mittelwandpakete verlangen, die mit einem aussagekräf-

tigem Etikett versehen sind. Darauf sollte das Produkt stehen („Mittelwände aus reinem Bie-

nenwachs“), die Größe der Mittelwände, der Hersteller, mit Adresse, die Menge und das Her-

stellungsdatum bzw. die Chargennummer.  

Wenn Sie Wachs umarbeiten lassen, schließen Sie eine Umarbeitungsvereinbarung, woraus 

hervorgeht, dass Sie die Mittelwände ausschließlich aus ihrem angelieferten Wachs herge-

stellt werden sollen. Geben Sie auch bekannt, wenn Sie eine Referenzprobe genommen ha-

ben bzw. dass sie ggf. das Wachs untersuchen lassen. 

Mittelwände sind im Frühjahr recht schnell eingelötet, wenn die Rähmchen mit straff ge-

spannten Drähten vorbereitet sind. Das sollte in den nächsten Wochen erledigt werden. Ach-
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ten Sie darauf, dass die Mittelwände beim Einlöten einen Abstand von ca. 2 – 3 mm zum Un-

terträger aufweisen, so dass keine Biene durchpasst. Nicht mehr, sonst wird unten nicht an-

gebaut, aber auch nicht weniger, sonst steht die Mittelwand bei Wärme auf und beult sich im 

unteren Bereich aus, der dann unschön ausgebaut wird.  

Sicherlich stehen auch in Ihrer Imkerei noch kleinere Reparaturen, Basteleien oder auch Rei-

nigungsarbeiten an, womit man die Zeit bis zur Saison nützlich verbringen kann.  

 

Ich wünsche Ihnen noch eine entspannte Zeit bis zum Flugbeginn! 

 

  
 
Mit freundlichen Grüßen  

Bruno Binder-Köllhofer 
Fachberater Imkerei, Regierungsbezirk Freiburg 
Telefonische Erreichbarkeit: Regulär am Dienstag von 8.30 bis 12 Uhr, 
gerne auch an anderen Tagen.   

 

 
Die Infobriefe aus Freiburg erscheinen in unregelmäßiger Folge und nach Bedarf.  
Die Zusendung erfolgt an die Vereine meines Beratungsbezirks und an die Landesverbände. Von dort aus erfolgt 
die Verteilung bzw. wird auf den jeweiligen Internetseiten eingestellt. Zusendungen an einzelne Imker sind leider 
nicht möglich. 
Interesse an regelmäßigen imkerlichen Informationen? 

 Melden sie sich kostenlos an beim Imker-Infobrief der Bieneninstitute („Bienen@Imkerei“). Dieser erscheint in 
der Saison wöchentlich und kann unter nachfolgender Adresse von jede/r Imker/ kostenlos abonniert werden: 
Anmeldungsseite 1-2 wöchentlicher Infobrief Bieneninstitute In diesen Infobriefen der Bieneninstitute bin ich 
als Autor redaktionell mit eingebunden. 

 
 
 
 
Terminvorausschau  (Stand: 18.01.2019) 
An folgenden Terminen kann man mich persönlich vor Ort erreichen: 
(nur fett gedruckte Termine sind offen für alle!) 

Termin Thema Ausrichter / Adresse 

Fr 25.01.19 
15 – ca. 19 Uhr 

Einführungsnachmittag für Einsteiger 

(nur für angemeldete Teilnehmer) 

BADISCHE IMKERSCHULE,  
77736 Zell a.H. –Oberentersbach,  
Untertal 13 

Sa 26.01.19 
19 h  

Honig und Lebensmittelhygiene 
(Kreisabschnittsversammlung) 

Kreisabschnitt Achern, Renchtal, 
Durbach 

Schwarzwälder Hof  Weinstrasse 
79  77876 Kappelrodeck-Waldulm 

Mo 28.01.19 
13h30 

Bienenschutzausschusssitzung  
(nur eingeladene Teilnehmer) 

Landkreise Bodenseekreis und 
Konstanz, KOB Bavendorf 

Fr. 01.02.19 Bienenschutzausschusssitzung  
(nur eingeladene Teilnehmer) 

Landkreis Lörrach 

Di 05.02.19 
18h30 

Vortrag: Anregungen zur Honigvermark-
tung 
 

Imkerverein Herbolzheim 

Jahreshauptversammlung 

Hauptstr. 145, Gasthaus Dionysos 

Do 07.02.19  
10 – 16 Uhr 

Leistungsprüfung bei Bienenvölker  
(Kurs, Theorie-Teil) 

BADISCHE IMKERSCHULE, 
69123 Heidelberg, Schützenstraße 
1a 

http://bienenkunde.rlp.de/Internet/global/inetcntr.nsf/dlr_web_full.xsp?src=32F413N3I9&p1=V751NG2FK3&p3=3EJ6R9TL7L&p4=HY3576SY58
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(nur für angemeldete Teilnehmer) 

Mo 11.02.19 Bienenschutzausschusssitzung  
(nur eingeladene Teilnehmer) 

Landkreis Emmendingen 

Do 13.02.19 
18 h 

Zuchtarbeit im Verein – wie profitiere 
ich davon? 

KIV Lörrach, bbv akademie, Ro-
bert-Bosch-Str. 3, 79539 Lörrach 

Fr 15.02.19 

19h30 

Infoabend BADISCHE IMKERSCHULE,  
77736 Zell a.H. –
Oberentersbach,  Untertal 13 

Sa 16.02.19 

 

Gesamtvorstand LV Bad. Imker 
(geladene Teilnehmer) 

Karlsruhe 

Sa 23.02.19  
10 – 17 Uhr 

Anfängerschulung B, Tag 1  
(nur für angemeldete Teilnehmer) 

BADISCHE IMKERSCHULE,  
77736 Zell a.H. –Oberentersbach,  
Untertal 13 

Mo 01.03.19 

19h30 

Vortrag: Anregungen zur Honigver-
marktung 

KIV Mittlerer Schwarzwald, Fi-
scherbach Gasthaus Ochsen 

Fr 08.03.19 

18h30 

Vortrag THEMA NOCH OFFEN IV Glottertal, Feuerwehrhaus, 
Rathausweg 16 

Mo 11.03.19 

19h 

Vortrag: Erfolgreiche Auswinterung 
und Aufbau von Trachtvölkern 

IV Freudenstadt Hotel Grüner 

Wald Kinzigtalstraße 23 72250 
Freudenstadt-Lauterbad 

Do 14.03.19, 
20h 

Kreisimkerversammlung Kreisimkerverein Emmendingen, 
Teningen, Lehrbienenstand 

Fr 15.03.19 

19h30 

Infoabend BADISCHE IMKERSCHULE,  
77736 Zell a.H. –
Oberentersbach,  Untertal 13 

Sa 16.03.19 

15h 

Vortrag: Auswinterung der Bienenvöl-
ker und wichtige Arbeiten im Frühjahr 

IV Engen 

Do 21.03.19 
19h 

Vortrag: Auswinterung – Wie erreiche 
ich trachtstarke Völker? 

IV Simonswald-Gutach, Bleibach, 
Gh Löwen 

Sa 23.03.19  
10 – 17 Uhr 

Anfängerschulung B, Tag 2  
(nur für angemeldete Teilnehmer) 

BADISCHE IMKERSCHULE,  
77736 Zell a.H. –Oberentersbach,  
Untertal 13 

So 24.03.19 

10 – 15 Uhr 

AG Toleranzzucht Baden und Sklenar-
züchter Frühjahrstagung 
(interessierte Teilnehmer willkommen) 

Zuchtobmann LVBI, Famulla 

Grißheim, Gasthof Kreuz 

 


